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Es war an einem Samstag und irgendwie war ich saugeil drauf. Ich bin eigentlich immer so geil
drauf, aber heute war es besonders heftig. Auch das alleine Wichsen konnte mir nicht helfen.
Mein Schwanz war fast ständig hart. So entschloss ich mich auf die Suche nach einem Kerl zu
begeben. Ich nahm noch ein Bad, um für den/die Kerle frisch zu sein. Allerdings muss ich dazu
sagen, dass ich dies am liebsten weggelassen hätte, denn ich mag den geilen Männergeruch.
Besonders mein Schwanz roch heute besonders, weil ich ihn in den letzten Tagen so oft
gewichst habe (meistens noch mehrmals am Tag), das ich schon gar nicht weiß, wie oft der von
meiner Pisse und Wichse eingesaut worden ist. Doch es gibt halt Kerle, die nicht darauf
abkönnen, wenn man nach Pisse und Schweiß riecht. Und dies sollte ja nun kein Hindernis für
ein geiles Erlebnis sein. 

Nachdem ich Schwanz und Eier noch extra blankrasiert hatte, legte ich einen breiten Cockring
an. Das hob nicht nur mein Gehänge so richtig an, so dass es fast aussah, als hätte ich ständig
einen Ständer, den ich ohnehin hatte. Sondern ich hatte dadurch auch immer eine recht pralle
Schwanzbeule auf der Hose. Was ja immer gut wirkt, wenn man Kerle anmachen will. Doch
anschließend zog ich statt einer gewöhnlichen Unterhose eine Windel an. Dies macht mich
tierisch rasend, wenn mir ein Kerl an den Schritt fasst und dann ganz erstaunt fragt: bist du ein
Hosenpisser? - Ich bin kein Hosen- und Bettnässer! Ich mag es nur gerne sehr feucht. Es ist für
mich eine Angewohnheit, es bei ersten Anzeichen in der Blase, auch fast sofort laufen zu lassen.
Da kommt es gelegentlich vor, dass es in die Hose geht, ohne dass ich eine Windel trug. Und
weil ich das so gerne mag, mußte ich jetzt aufpassen, dass ich nicht jetzt schon abspritzte, denn
ich knetete mein pralles Paket beinahe viel zu lange ab. Ich spürte schon wieder wie aus meinem
Schwanz Vorwichse tropfte. Also schnell noch die verwaschene, eingesaute 501 darüber, (die
wurde wohl noch nie richtig gewaschen, seit ich sie habe) wobei das gelbe Tuch in der rechten
Hosentasche nicht fehlen darf. Dazu die alten Sneaker und die Bomberjacke und schon war ich
startklar.

Da ich sicher nicht nur von Bierkonsum angeheitert sein werde in der Nacht, fuhr ich mit dem
Taxi in die Szene. Dort angekommen, war es schon ziemlich voll. Ich trank erst mal zügig zwei
große Glas Pils, mit der Absicht, dass ich so bestimmt recht bald pissen muss. Ich merkte wie
mir danach die Blase drückte, aber eigentlich bin ja auch schon mit Pissdrang aus dem Haus
gegangen. Und da ich ja die Windel anhatte, konnte ich jetzt auch gleich einen Schwall
Pissbrühe laufen lassen. Wahrscheinlich wäre mir das ohnehin gleich passiert. Ich bin nun
wirklich nicht Inkontinenz, aber wenn man es gewohnt ist, wie ich, es einfach laufen zu lassen,
egal wo man gerade ist, da achtet man schon nicht mehr wirklich drauf, wenn es wirklich läuft. -
Und ich genoss es mehr als man es sich vorstellen kann. Wer ahnt schon, dass man sich mitten
im Lokal stehend in die Hose pißt und es doch keiner merkt, dass es läuft. Ich mag es zwar auch,
wenn man sieht, wie auf einer Hose langsam der Schritt nass wird und alle schauen erstaunt...
aber in einer Windel einpissen und es dann erst später zugeben, dass man sich eingenässt hat,
das hat doch was, oder? Natürlich reagierte mein Schwanz prompt und wuchs zur Latte an, wie
das Flies der Windel die Nässe aufsaugte und damit auch deutlich dicker wurde. Mein Penis und
auch der Sack der badete jetzt quasi für einen Moment in der Pisse. Ich mußte mir meine Beule
abdrücken und tat auch das mitten im Lokal stehend. Das dick aufgequollene Material der
Pampers geilt mich noch mehr auf. Fast wäre es mir gekommen, wie ich meinen Schwanz knete,
und das mitten unter all den anderen Gästen. Aber es war keiner dabei, der mich so gereizt hätte,
dass ich was mit ihm anfangen wollte. Und mein gelbes Tuch hat auch keiner beachtet.



Da hier wohl nichts Passendes für mich dabei ist, entschloß ich mich es mal woanders zu
probieren. Eingepißt wie ich nun war, ging ich durch die Stadt weiter zum "Stall" rüber. Ich
merkte gar nicht, dass die Windel der ganzen Pisse nicht standhielt, (hatte ja nur einen dünnen
Windel-Slip angelegt - der eh wie so ein Damenslip, nur den Bereich um den Penis herum für
die kleinen Pannen schützen soll) denn ich hatte schon einen Fleck auf der Hose. Zwischen
meinen Beinen hatte sich die Pisse ausgebreitet, so dass dort deutlich ein dunkler feuchter Fleck
war. - Minuten später stand ich wieder an der Bar und soff mein viertes Bier. Ein Kerl, der
neben mir stand, machte mich darauf aufmerksam, als er mir in den Schritt gefaßt hatte. Er
merkte offensichtlich nicht, dass ich eine Windel trug. Trotzdem entschloss ich mich die Pants
auszuziehen. Wenn ich dann gleich wieder pissen muß, dann geht es zwar direkt in die Hose,
doch das war nun egal, da sie ja schon mitten zwischen meinen Beinen ohnehin nass ist. - Ich
ging also zur Toilette. Nebenbei las ich die geilen Sprüche an den Trennwänden. Manche dieser
Sprüche sind so geil verfaßt, dass man mit denen sofort Sex machen würde. Mein Schwanz
stand mir voll ab. Ich wichste ihn nur etwas an, damit er noch besser als pralle Beule in meiner
Hose steht. Die Windel schmiss ich einfach in die Ecke. Wer sie findet, kann sich daran
aufgeilen. Manchmal mache ich das auch. Halte mir die verpisste Windel unter die Nase und
wichse...

Auf dem Weg zurück zur Bar, kam ich am Darkroom vorbei. - Wie es der Zufall wollte, lief, als
ich dort vorbeiging, gerade ein Porno, wo auch Piss-Szenen zu sehen waren. Sie ermunterten
mich, mir einfach hier im Gang stehend voll in die Hose zu machen. Ich blieb breitbeinig
stehen, sah mir die Szene ganz relax an und dabei ließ ich es laufen. Bald konnte der Stoff die
Menge an Pisse nicht mehr aufsaugen. Mir lief die Brühe bis in die Sneaker. Damit zog ich die
Blicke der Kerle auf mich, die hier ebenfalls standen. Was mich noch mehr reizte. Noch
während ich pisste, wuchs mein Schwanz zur Latte und machte somit eine total geile Beule...
Ich hatte, es ist kaum zu glauben, ständig Hände am Schwanz. Auch Sprüche wie "du geiler
Hosenpisser" - "Hast dich aber schön eingemacht" - “bist wohl noch Bettnässer...” (Was ich im
Übrigen auch sehr gerne mache - statt aufzustehen, einfach ins Bett pissen...) und andere fielen.
Am liebsten hätte ich nun meinen Schwanz rausgeholt und für jeden sichtbar gewichst. Der
Hammer kam aber noch. Ein Ledermacker stellte sich vor mich und holte seinen Schwanz aus
der Hose. Er zielte damit auf mich und pisste los. Als er fertig war, ging er, ohne einen Ton zu
sagen, weg. Schade, dem Macker hätte ich gerne den nassen Schwanz geblasen, bis es ihm
kommt...

Ich suchte den Typ noch im Barraum, aber er war wohl direkt gegangen. Wirklich schade, er
war ein lecker Kerl... - also soff ich mir noch auf die Schnelle zwei Bier rein, damit meine
eigene Pissblase wieder schön voll ist. Angetörnt wie ich nun war, ging ich wieder zur Toilette
zurück. Hätte zwar auch in den Darkroom gehen können, aber ich wollte die Kerle besser sehen,
wenn sie mich so sehen. Ich wollte jetzt Schwänze zwischen die Zähne. Und wo klappt es
besser, als der Stelle, wo die meisten hingehen, weil sie pissen müssen und ihren Pisser sowieso
aus der Hose holen... - doch hier war im Moment nichts los, aber das ändert sich sicher schon
bald wieder. Ich hockte mich zwischen die Pissbecken. Das ist zwar so eine Sklavenart, aber das
wir mir jetzt egal. In dieser Position konnte ich all die anderen Pimmel beim pissen sehen.
Natürlich kramte auch ich meinen Pisser aus der nassen Jeans und wichste ihn heftig, aber
immer nur soweit, bis ich spürte, dass ich absahnen könnte. Auf diese Weise sickert immer
reichlich Vorsaft raus, der dann als schleimige Träne an der Eichel klebt. Dabei wartete ich auf
die Kerle, die auch kamen... - Ich muss aber auch dazu sagen, dass manche nur kopfschüttelnd
wieder weggegangen sind. Sie konnten wohl meine Leidenschaft nicht verstehen. Manche
jedoch sind ohne Hemmungen auf mich zugekommen und pissten mir geil in meine Fresse. Als



Dank dafür durfte ich ihnen einen blasen. Die Wichse schoss mir nur so ins Gesicht. Das machte
aber nichts, und ich gab mir auch keine Mühe, mich sauber zu machen, denn die nächsten
spülten es ja wieder weg. Schon bald saß ich nicht nur in einer großen Lache aus Pisse. Sondern
auch meine ganzen Klamotten waren total nass und rochen nach Pisse und Wichse. Was das für
später bedeuten würde, darüber dachte ich jetzt nicht nach. Ich war geil und wollte immer
mehr...

Nach etwa 2 Stunden: habe viel Pisse gesoffen, oder bekam Pisse ins Gesicht oder über meine
Körper gespritzt, hatte geblasen, geleckt. Nun konnte ich es nicht mehr aushalten. Ich musste
mir auch die Sahne aus den Eiern holen. Das Resultat von diesem Abend war, das mich 8 Leute
angepisst haben. Die Schwänze, die ich im Maul und geblasen hatte, habe ich allerdings nicht
gezählt. Es gibt aber auch einen Nachteil bei dieser Sache, der mir erst jetzt bewusst wurde, als
ich so verpisst wie ich jetzt war den Club verließ. Ich hab kein Auto dabei und bin somit auf ein
Taxi angewiesen. Nur mit nassen Klamotten nehmen die Fahrer einen nicht gerne mit. Trotzdem
fand ich einen! Er hatte wohl nicht darauf geachtet, wie ich hinten einstieg. Wenn ich wieder so
was vorhabe, werde ich mir mit Gewissheit Wechselsachen mitnehmen... - nun saß ich auf der
Rückbank im Taxi. Roch die viele Pisse, die meine Sachen eingesaut hatte und mein Schwanz
lag zuckend unter den nassen Stoff. Ich massierte ihn immer wieder ab, bis ich fast wieder eine
Latte hatte. Doch diesmal war es nicht eine Latte vor Geilheit, sondern mehr eine Pisslatte. Ich
hatte doch die ganze Zeit so gut wie gar nicht selber pissen können. Ich schaffte es auch nur
durch das spielen am Schwanz, dass ich mich nicht auch noch im Taxi einpisse. Was zwar auch
Spaßig gewesen wäre, aber ich wollte mit dem Fahrer auch kein Ärger haben. - Als ich dann vor
der Haustür stand und gerade die Tür aufschließen wollte, lief es schon von alleine in meine
Hose. Ich ließ es noch auf der Straße stehen laufen, ... - Oben angekommen, trocknete ich mich
auch nicht richtig ab, sondern zog mir wieder eine Windel an. Legte mich ins Bett und pennte
ein. Am Morgen war die Windel nass. Ich hatte mich unbemerkt eingepißt! Und weil ich schon
wieder eine Morgenlatte hatte, ließ ich es noch mal richtig laufen und wichste dann meinen
Schwanz. Den ich nicht aus der Windel geholt hatte, also blieb die Wichse am Schwanz. Zog
eine Plastikhose drüber und blieb bis zum Mittag in der nassen Windel... - Denn diese Windel,
die ich trug, das war eben eine richtig schöne dicke Windel, die reichlich Pisse aufnimmt, ehe
was ausläuft. - Und ich habe mich dann entschlossen, wenn ich das nächste Mal in die Szene
mit Windel gehen, trage ich gleich so eine dicke Windel...


